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VOLLES HAUS BEI EEG`S 
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

RAIBA Wiener Alpen sponsert Energieprojekt

2024 wurden die beiden EEG´s der Marktgemeinde Grafen-
bach-St. Valentin gegründet. Jetzt, am 20. März 2026 fand die 
zweite Jahreshauptversammlung der beiden EEG´s unter gro-
ßer Beteiligung ihrer Mitglieder im Volksheim statt. Auch die 
„Energie-Zukunft-Niederösterreich“ war mit Clara Urban und 
der neue Sponsor, die „RAIBA Wiener Alpen“, mit Geschäfts-
stellenleiter Thomas Krejca und Sabine Schneeweis vertreten.

Fortsetzung auf Seite 3

EZN Projektverantwortliche Clara Urban und zuständiger GR Martin 
Schneeweis bei der Präsentation der Daten zu den beiden EEG´s.

Die Gründung von zwei EEG´s war 2024 notwendig, da unser Ge-
meindegebiet an zwei Umspannwerke (Hart und Ternitz) ange-
schlossen ist, so mussten wir die Gründung damals gleich doppelt 
anlegen. Mittlerweile sind 280 Zählerpunkte aus unserer Gemein-
de angeschlossen, 123 aus Enzenreith und 83 aus diversen Nach-
bargemeinden. Das ergibt 486 angeschlossene Zählerpunkte und 
auf diese Entwicklung in so kurzer Zeit sind wir schon mächtig stolz.
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VOLLES HAUS BEI EEG`S JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Die Autarkie, das heißt die Selbstversor-
gung der beiden EEG´s liegt zwischen 20 % 
und 24 % und dass ist bei reinen Photovol-
taikanlagen schon ein sehr hoher Prozent-
satz. Um noch effizienter zu werden, wür-
den wir noch mehr reine Verbraucher in 
den EEG´s benötigen. D. h. jeder Strom-
verbraucher kann sich bei uns anmelden, 
es ist keine Photovoltaikanlage dazu not-
wendig.

Trotz mehrerer Gespräche ist es bisher lei-
der nicht gelungen, den Betreiber eines 
Wasserkraftwerks für die EEG´s zu gewin-
nen, aber die Marktgemeinde Grafenbach 
-St. Valentin wird ab dem Sommer 2026 mit 
einer neuen Photovoltaikanlage, die auf das 
Dach der Volksschule montiert wird, noch 
mehr Sonnenenergie einbringen.

Die Strompreisfestlegung wurde mit einem 
Preis von 9 Cent/kWh für die Einspeiser und 
10 Cent/kWh für die Verbraucher festgelegt. 
Für Interessierte steht GR Martin Schnee-
weis jederzeit unter energiegemeinschaft@
grafenbach.at zur Verfügung.

Erfreulicherweise konnten wir mit der  
RAIBA Wiener Alpen einen Sponsor für un-
sere EEG gewinnen. Die RAIBA wird in den 
kommenden drei Jahren je € 3.000,– für die 
Verwaltungskosten unserer EEG´s zuschie-
ßen, diese werden den Teilnehmern bei der 
Zählerpunktabrechnung angerechnet.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

v.l.n.r.: EZN Projektverantwortliche Clara Urban, Thomas Krejca (RAIBA), Bgm. Sylvia Kög-
ler (EEG-Vorsitzende), Sabine Schneeweis (RAIBA), Martin Schneeweis (zuständiger Ge-
meinderat), GGR Helga Kastner (Stv. EEG-Vorsitzende)
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 26. MÄRZ 2026

Rechnungsabschluss 
2025: Dieser fiel bes-
ser aus als noch Ende 
2025 erwartet. Aller-
dings bleibt die Fi-

nanzsituation der Gemeinde angespannt. 
Während Ende 2025 noch ein Abgang von 
€ 455.000,- prognostiziert wurde, ist er jetzt 
im Rechnungsabschluss „nur“ € 177.000,- 
Dies wurde möglich, da die Ertragsan-
teile und Bundesförderungen um rund  
€ 160.000,- höher waren als erwartet, und 
bei diversen Gemeindeaufwendungen um 
€ 95.000,- weniger ausgegeben wurden.

Nachtragsvoranschlag 2026: Dieser wur-
de schon jetzt notwendig, da aufgrund der 
etwas besseren Finanzlage der Gemeinde 
keine Landesmittel zum Finanzausgleich 
erwartet werden können (rund € 98.000,-), 
aber im selben Ausmaß welche für den Stra-
ßenbau beantragt werden konnten.

Sanierung Ortskanal: Eine Studie über 
die notwendige Sanierung unseres Ortska-
nalnetzes wurde im Jahr 2025 erstellt, der 
technische Bericht zeigt einige Mängel, die 
sofort behoben werden müssen. Ein Sanie-
rungskonzept dazu wird von der Firma Lu-
gitsch & Partner erstellt und wird Mitte des 
Jahres vorliegen, die Kosten von  € 12.029,- 
wurden beschlossen.

PV-Anlage für unsere Volksschule: Um die 
Energieautarkie unserer Gemeinde anzuhe-
ben kommt auf unsere Volksschule im Som-
mer eine Photovoltaikanlage mit 20 kWh 

samt Speicher. Die Vergabe erfolgt an den 
Bestbieter, die Firma Johann Apfler Elektro-
technik GmbH zum Preis von € 60.617,63. 
Die Finanzierung dieser Anlage kommt aus 
den der Gemeinde zur Verfügung gestell-
ten Mitteln des „Kommunalen Investitions-
programm“ welche zweckgebunden sind.

Zählerstandgebühr für Energiegemein-
schaften: Letztmalig für 2025 übernimmt 
die Gemeinde für die Mitglieder der beiden 
EEG´s aus unserer Gemeinde die Zähler-
standsgebühr. Diese beträgt € 6.868,–.

Subventionen an Vereine und Feuerwehren: 
ein Gesamtbetrag von €€ 4.993,64 wurde 
beschlossen:
FF Penk-Altendorf: 
jährliche Subvention € 1.320,-.
Musikapelle St.Valentin-Landschach: 
jährliche Subvention von € 600,-, und au-
ßerordentliche Subvention für Heizungsre-
paratur von € 770,56 (10% der Kosten).
Gesangverein Eiche Penk-Altendorf: 
jährliche Subvention von € 600,-
Seniorenrunde der Pfarre St.Valentin: 
jährliche Subvention von € 320,-.
Dart-Stockverein Grafenbach-St.Valentin: 
jährliche Subvention von € 180,-
Dorfgemeinschaft Penk: 
jährliche Subvention von € 180,-.
Verein „Bärentreiben“: 
jährliche Subvention von € 180,-.
ESV Möwe Landschach: 
jährliche Subvention von € 180,-.
NÖ Zivilschutzverband:
Mitgliedsbeitrag von € 493,08.

Bei der Gemeinderatssitzung vom 26. März standen der Rech-
nungsabschluss 2025, ein Nachtragsvoranschlag 2026 und meh-
rere Projekte für das heurige Jahr sowie Subventionen auf der 
Tagesordnung. Alle Beschlüsse wurden einstimmig gefasst:

Aus dem Gemeinderat
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MÄNNERGESANGSVEREIN OBERDANEGG SPENDET

GEMEINDERATSSITZUNG VOM 26. MÄRZ 2026

Denn die Investition geht in das Lebensret-
tungsprogramm direkt vor Ort. Für den in 
Oberdanegg stationierten First Responder 
(Lebensretter vor Ort) wurde mit € 350,- die 
Ausstattung des Ersthelferrucksackes finan-
ziert. Ein herzliches Dankeschön!

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

Eine erfreuliche Spende erreichte die Marktgemeinde Grafenbach-St. Valentin in der 
Karwoche. Mit den Gewinnen des Danegger Advents, der alle zwei Jahre vom Män-
nergesangsverein Oberdanegg veranstaltet wird, realisiert die Singgemeinschaft im-
mer ein soziales Projekt. Dieses Mal kommt es direkt der Bevölkerung des Ortes zu 
Gute.

Körbe und Preise für Verlosungen 
ergingen an: SVSF Pottschach € 50,-. 
Pensionistenverband Grafenbach € 60,-, 
Kinderfreunde € 60,-

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

Ausstattung des First Responders wird übernommen

Manfred Darmohray und Martin Darmohray 
sowie Obmann Jürgen Schober vom MGV 
Oberdanegg mit First Responder Julian 
Pölzelbauer vor der Ortskapelle, die auch 
Standort des Defibrillators ist.

Jetzt ist auch der Defibrillator im Betreuba-
ren Wohnen installiert.
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GEMEINDEAGENTUR STARTET BERATUNGSTOUR 
ZUR ENTLASTUNG VON GEMEINDEN

Im vergangenen Jahr absolvierten die Regi-
onalberaterinnen und Regionalberater der 
Dorf- und Stadterneuerung mehr als 1.000 
Gemeindebesuche. Seit Beginn des Jahres 
sind die Expertinnen und Experten bei den 
Gemeinden vor Ort zu Arbeitsgesprächen 
unterwegs. Die Gemeinden stehen vor or-
ganisatorischen und finanziellen Herausfor-
derungen.

Arbeitsgespräch mit der Marktgemeinde 
Grafenbach-St. Valentin

Die Marktgemeinde Grafenbach-St. Valentin 
hat vergangenes Jahr gemeinsam mit seinen 
Bürgerinnen und Bürgern, sowie mit der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung eine Gemein-
devision erarbeitet. Nun gilt es, konkrete 
Projekte, die im Zuge des Prozesses heraus-
gearbeitet wurden, in der Gemeinde umzu-
setzen. Dabei wird die Gemeinde von der 
NÖ Dorf- und Stadterneuerung unterstützt

Ortskernentwicklung, Digitalisierung und 
Beschaffungsservice

Die Expertinnen und Experten der Dorf- & 
Stadterneuerung sind ab sofort in ganz Nie-
derösterreich im Einsatz und unterstützen 
die Gemeinden mit Beratung – sei es bei 
der Projektplanung und Umsetzung oder 
bei Bürgerbeteiligungsformaten und Bera-
tungen zu Gemeindekooperationen.

So etwa gibt es das kostenlose Angebot 
des Ortskernchecks für Gemeinden. Hier 

Marktgemeinde Grafenbach-St. Valentin: Bürgermeisterin Sylvia Kögler und Regional-
berater Marijan Raunikar nutzten ein Arbeitstreffen, um aktuelle Herausforderungen, 
laufende Projekte und neue Ideen zu besprechen.
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GEMEINDEAGENTUR STARTET BERATUNGSTOUR 
ZUR ENTLASTUNG VON GEMEINDEN

wird der Ist-Stand in verschiedenen Katego-
rien – vom Leerstand über die Infrastruktur 
– erhoben und Potentiale sowie Herausfor-
derungen aufgezeigt.

Auch bei der Digitalisierung erhalten Ge-
meinden Unterstützung und Begleitung 
durch die Gemeindeagentur, nach dem 
Motto: „Digitalisierung soll Hilfe, keine Hür-
de sein“, erklärt Wischenbart.

Gemeinsame Beschaffung und Förderbe-
ratung im Fokus

Auch das NÖ Beschaffungsservice bringt 
den Gemeinden spürbare Einsparungen. 
Bei der aktuellen Ausschreibung von Büro-
artikeln und EDV-Zubehör konnten Preisre-
duktionen von bis zu 50 Prozent erzielt wer-

den. Ab sofort ist auch ein Webshop für die 
Gemeinden mit den vergünstigten Preisen 
verfügbar.

Zusätzlich bietet das Kommunale Förder-
zentrum der Dorf- & Stadterneuerung um-
fassende Beratung zu finanziellen Förder-
möglichkeiten aus Land, Bund und der EU. 
In Kooperation mit der Energie- und Um-
weltagentur des Landes Niederösterreich 
(eNu) erhalten Gemeinden zudem konkre-
te Unterstützung in Fragen zu Energie- und 
Klimafragen. Allein im Vorjahr wurden rund 
900 Beratungsgespräche geführt.

Mag. Marijan Raunikar
Regionalberater der Dorf- und Stadterneu-
erung

FCC Neunkirchen Abfall Service GmbH

Schlöglmühl 5
2640 Payerbach

neunkirchen@fcc-group.at
+43 2662 45 230-0

Beratung
Sammlung
Kanalservice
Kanal TV Baustellenentsorgung

Muldenverleih

Containerservice
Sperrmüllabfuhr

Öltankreinigung und Demontage



Gemeindeinformation

Seite 8

GROSSE FREUDE IM LANDESKINDERGARTEN

OSTERFEIER PENSIONISTEN

Die Freude unserer Kinder war sehr groß. 
Die Marktgemeinde hatte im Herbst 2025 
einen neuen Traktor für den Winterdienst 
bei der Firma bestellt und nun stellte sich 
Verkaufschef Thomas Heissenberger mit 

dem Präsent für unsere Kleinen ein. Wir be-
danken uns recht herzlich.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

Bei der Osterfeier am 02. April brachten 
Vbgm. Iris Haiden und GGR Herbert Velek 
einen großen Korb mit roten Ostereiern 
vorbei. Für alle Anwesenden gab es einen 
Schokohasen und ein großartiges Buffet 
vom Hofladen Posch. Die Gewinner des Os-
tereierschätzspieles freuten sich über tolle 
Preise.

Als Spende durften wir die beiden Fahrzeuge für unsere Kinder im Landeskindergar-
ten von der Firma Landtechnik Sederl in Empfang nehmen.
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BAUERNMARKT TROTZ WINTEREINBRUCH

Wegen des vorhergesagten Winterein-
bruchs am 27. März wurde der Bauernmarkt 
auf den Gründonnerstag, den 2. April ver-
schoben. Wer sich aber hier bessere Tem-
peraturen erwartete, der irrte. Standler und 
Besucher trotzten aber der Kälte und es war 
ein sehr erfolgreicher Bauernmarkt – in sei-

nem 17. Jahr. Im September sind es volle 
17 Jahre, dass es den Bauernmarkt bei uns 
gibt!

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

Verschoben und trotzdem kalt!

Ernst Tanzer, Astrid Mayer, 
für den Sponsor die RAI-
BA Wiener Alpen Sabine 
Schneeweis, Michaela 
Fleissner, Claudia Tagwer-
ker, Bgm. Sylvia Kögler, 
Walter Kastner, Marianne 
Dorstätter und Franz Rath.

ICH WILL  
WILL!
Einfach investieren mit der digitalen  
Vermögensverwaltung. 
 
Veranlagungen in Wertpapiere  
können mit Risiken verbunden sein.

WIR MACHT’S MÖGLICH.M
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raiffeisen.at/will
Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, 

F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien. Stand: August 2025

   1 03/12/26   10:57:55 AM
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RASENMÄHEN

Gönnen wir einander doch einige Stunden 
der Ruhe in dieser lauten und hektischen 
Welt.
Eine weitere Bitte: Im Sinne einer schöne-
ren Dorf- und Ortsgestaltung wäre es wün-
schenswert, wenn die Liegenschaftsbesit-
zerinnen und -besitzer vor ihren Zäunen 
– straßenseitig – wild wachsendes Unkraut 
entfernen könnten und somit zu einem ge-
pflegten Straßenbild beitragen.

Außerdem ersuchen wir die Liegenschafts-
besitzerinnen und -besitzer, die Hecken 
bzw. Bäume zur Straße zurückzuschneiden, 

um die Sicht bzw. die Verkehrssicherheit zu 
gewährleisten (siehe auch § 91 Straßenver-
kehrsordnung 1960 i.d.g.F.).

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

Aufgrund immer wieder vorgebrachter Beschwerden bitten wir die Haus- und Garten-
besitzerinnen und -besitzer, die Sonn- und Feiertagsruhe zu respektieren und das Ra-
senmähen sowie die Inbetriebnahme lärmintensiver Geräte (Kreissäge, etc.) ab Sams-
tag, 16:00 Uhr einzustellen bzw. zu unterlassen.

Was wir sonst noch mögen: WWW.MÖGEN.AT

WIR  WOHNEN!
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BITTE HUNDEKOT WEGRÄUMEN UND 
HUNDE AN DIE LEINE NEHMEN!

Immer wieder erreichen uns Beschwerden 
von Gemeindebürgerinnen und -bürgern, 
dass Straßen und öffentliche Plätze von 
Hundekot verunreinigt sind.

Das Infektionsrisiko aus Hundekot ist sehr 
hoch – nicht nur Hunde, sondern auch Kühe 
und sogar Menschen können durch diverse 
Erreger im Hundekot schwer erkranken.

Alle Hundebesitzerinnen und -besitzer 
werden daher aufgefordert, die Exkre-
mente ihrer Vierbeiner von öffentlichen 
Straßen und Plätzen wieder zu entfer-
nen. Wird dem zuwidergehandelt, kann 
die Gemeinde eine Ordnungsstrafe erlas-
sen.

Ebenso sind Hunde auf Straßen, Plätzen 
und allen frei zugänglichen Grundstücken 
mit einem Maulkorb zu versehen oder so 
an der Leine zu führen, dass eine Beherr-
schung des Tieres jederzeit gewährleis-
tet ist.

Hunde dürfen ohne Aufsicht nur auf Grund-
stücken gehalten werden, wenn die Einfrie-
dungen so hergestellt und instandgehalten 
sind, dass die Tiere das Grundstück nicht 
verlassen können. Es ist dafür zu sorgen, 
dass Tore in solchen Einfriedungen ge-
schlossen bleiben.

Für die Einhaltung der Vorschriften dieser 
Verordnung ist der Halter/die Halterin ver-
antwortlich, sofern er/sie nicht das Tier ei-
ner anderen Person anvertraut hat. In die-
sem Falle ist jene Person verantwortlich, der 
der Hund anvertraut wurde. Vertraut der 
Halter/die Halterin den Hund aber einem 
Strafunmündigen an, ist er/sie selbst allein 
verantwortlich.

Ich fordere alle Hundehalterinnen und -hal-
ter auf, diese Verordnung einzuhalten.

Sylvia Kögler
Ihre Bürgermeisterin

Aufgrund immer wieder auftretender Beschwerden ersuche ich alle Hundehalterinnen 
und -halter, die Hundeverordnung einzuhalten.

Beschriftung | Textil | Werbung
.at

2620 Neunkirchen |  Am Spitz 6/1

Tel. 02635 / 68881 



KRAMMER
RECHTSANWALT

§

Krammer Visitenkarte final.indd   1 01.07.16   09:38

§
WWW.RA-KRAMMER.AT

RECHTSANWALT

EINGETRAGENER TREUHÄNDER  ·  VERTEIDIGER IN STRAFSACHEN

MAG. DIETMAR KRAMMER, MA 

HAUPTSTRASSE 6
2630 TERNITZ

TEL.: +43 (0)2630 / 33 655 
FAX: +43 (0)2630 / 33 655 14 

OFFICE@RA-KRAMMER.AT

Krammer Visitenkarte final.indd   2 01.07.16   09:38



Seite 13

Marktgemeinde Grafenbach - St. Valentin

G
em

ei
nd

e

KRAMMER
RECHTSANWALT

§

Krammer Visitenkarte final.indd   1 01.07.16   09:38

§
WWW.RA-KRAMMER.AT

RECHTSANWALT

EINGETRAGENER TREUHÄNDER  ·  VERTEIDIGER IN STRAFSACHEN

MAG. DIETMAR KRAMMER, MA 

HAUPTSTRASSE 6
2630 TERNITZ

TEL.: +43 (0)2630 / 33 655 
FAX: +43 (0)2630 / 33 655 14 

OFFICE@RA-KRAMMER.AT

Krammer Visitenkarte final.indd   2 01.07.16   09:38

FERIENSPIEL 2026

Die jungen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer dürfen sich auf ein abwechslungsrei-
ches und spannendes Programm freuen. 
Ob lustige Wasserspiele, spannende Aus-
flüge, kulinarische Nachmittage oder kreati-
ves Basteln – für jedes Kind ist etwas dabei.
Ich würde mich sehr freuen, wenn auch in 
diesem Jahr wieder viele Kinder die Mög-
lichkeit nützen, unvergessliche Ferientage 
mit Spiel, Sport und jeder Menge Spaß zu 
verbringen.

Liebe Eltern, schenken Sie Ihrem Nach-
wuchs diese besondere Ferienzeit und mel-
den Sie Ihre Kinder bitte rechtzeitig an.

Nähere Informationen sowie das detaillierte 
Programm mit den einzelnen Veranstaltun-
gen werden im Juni gesondert per Post an 
alle Kinder mit Hauptwohnsitz im Gemein-
degebiet versendet.

GR Julia Schnabl

Die Marktgemeinde Grafenbach-St. Valentin lädt auch heuer wieder gemeinsam mit 
den örtlichen Vereinen und Feuerwehren zum beliebten Ferienspiel in den Sommer-
ferien ein.

Wir bieten unter anderem 
folgende Leistungen an

Friedhofsbereich:
Grabanlagen, Grabsteine,  Renovierungsarbeiten aller Art, 
Gravur von Schriften und Motiven, Schriftrenovierungen, 

Laternen und Vasen, div. Zubehör

Baubereich:
Stiegenverkleidungen, Fensterbänke, Terrassenbeläge, 

Zaunabdeckungen, Küchenarbeitsplatten und vieles mehr.
Für Auskünfte und Kostenvoranschläge stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Johann Rottensteiner | Schwarzastraße 5O | 2632 Grafenbach
T 0263O 372 29 | F O2630 3O7 95 | info@steine-rottensteiner.at

 www.steine-rottensteiner.at

SCHATTEN
PLÄTZE
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(Hauptwohnsitz in Grafenbach-St. Valentin wird bevorzugt!)

Mit der Abgabe dieses Formulars melde ich meine/n Tochter/Sohn verbindlich für die 
Schwimm- & Ballsportwoche der Marktgemeinde Grafenbach-St. Valentin an. 

Die Anmeldung ist bis spätestens 17.07.2026 am Gemeindeamt abzugeben. 
Bezahlung bei Anmeldung am Gemeindeamt!

Der Beitrag ist bar zu bezahlen.

Nachname, Vorname (Kind):							       Alter:

Nachname, Vorname (Eltern):

Adresse:

Telefon-Nr.:

Notfall-Nr.:

Wichtige Informationen:

Allergien (Kind):

Schwimmlevel:

 Anfänger                    Fortgeschritten

Unterschrift der/s Erziehungsberechtigten

ANMELDUNG SCHWIMM- & BALLSPORTWOCHE 
(27.07. – 31.07.26)
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ACHTUNG POLIZEITRICK

Kriminelle versuchen derzeit wieder ver-
mehrt mit dem sogenannten „Polizeitrick“ 
gutgläubige MitbürgerInnen um ihr Erspar-
tes zu bringen. Zu diesem Zweck kontak-
tieren sie ihre Opfer via Telefon, oftmals 
mit einer gefälschten Nummer der Polizei 
(059133), und geben sich als Polizisten aus. 
In den letzten Wochen wurde eine große 
Anzahl von derartigen Betrugsversuchen 
festgestellt. 

Die Täter sprechen sehr oft hochdeutsch 
und geben an, dass ein naher Angehöriger 
einen Verkehrsunfall verursacht habe.
Die aufgrund dessen drohende Haftstrafe 
könne nur durch Bezahlung einer sehr ho-
hen Geldsumme verhindert werden.

Die Polizei ersucht daher, auf solche Kon-
taktversuche nicht einzugehen, diese sofort 
abzubrechen und der Polizei zu melden. 
Grundsätzlich gilt es, unbekannten Perso-
nen ein gesundes Misstrauen entgegenzu-
bringen und die entsprechenden Forderun-
gen keinesfalls zu erfüllen. 

Wie können Sie sich schützen?
•	 Lassen Sie sich von der möglicherweise 

am Display ihres Telefons aufscheinenden 
Nummer der Polizei nicht verunsichern

•	 Ein derartiges Angebot, sich von einer 
Haftstrafe “freizukaufen“, würde die rich-
tige Polizei niemals machen

•	 Lassen Sie sich auf keine Diskussionen ein 
und machen Sie Ihrem Gegenüber ent-
schieden klar, dass Sie auf keine der For-
derungen/Angebote eingehen werden

•	 Legen Sie umgehend auf, wählen Sie den 
Notruf 133 und verständigen Sie die rich-
tige Polizei

Landeskriminalamt Niederösterreich
Kriminalprävention
Tel.: 059 133 - 30 – 3333
Mail: lpk-n-lka-praevention@polizei.gv.at
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INFORMATION ZUM 
TOPOGRAPHISCHEN 
AUSSENDIENST 2026

Das Bundesamt für Eich- und Vermessungs-
wesen erlaubt sich, Sie über die bevorste-
henden topographischen Arbeiten in Ihrem 
Gemeindegebiet zu informieren. 

Gemäß dem gesetzlichen Auftrag zur to-
pographischen Landesaufnahme lt. § 1 Z 
7 Vermessungsgesetz (VermG) führen Be-
dienstete des Bundesamtes für Eich- und 
Vermessungswesen (BEV) zwischen April 
und November 2026 in Ihrem Gemeinde-
gebiet Arbeiten zum Zwecke der flächen-
haften Aktualisierung des Digitalen Land-
schaftsmodells (DLM) durch.

Im Zuge dieser Arbeiten zur Erfüllung des 
gesetzlichen Auftrages müssen Bedienstete 
des BEV mitunter private Wege (Feldwege, 
Forstwege u. dgl.) befahren.

Dies ist gesetzlich erlaubt, da Organe der 
Vermessungsbehörde zur Durchführung 
ihrer in § 1 VermG festgelegten Aufgaben 
gem. § 4 VermG jedes Grundstück mit Aus-
nahme der darauf errichteten Gebäude be-
treten und, soweit es die Bewirtschaftungs-
verhältnisse erlauben, befahren dürfen 
(„Legalservitut“).

Dieses Betretungs- bzw. Befahrungsrecht 
wird selbstverständlich mit größtmöglicher 
Sorgfalt ausgeübt und darauf geachtet, Be-
einträchtigungen der Ausübung von Rech-
ten an den Grundstücken soweit wie mög-
lich zu vermeiden.

Wir danken für Ihr Verständnis.

 

 

 

bev.gv.at 

Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen 
Abt. G3 - Geoinformation 
 

DI Bernhard Pammer, MA 
Sachbearbeiter 

geoinformation@bev.gv.at 
+43 1 211 10 825215 
Schiffamtsgasse 1-3, 1020 Wien 

UID: ATU384 732 00 
IBAN: AT95 0100 0000 0519 0001 
BIC: BUNDATWW 

 
 
 

Geschäftszahl: 2026-0.242.742  

Information zum topographischen Außendienst 2026 

Das Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen erlaubt sich, Sie über die bevorstehenden 
topographischen Arbeiten in Ihrem Gemeindegebiet zu informieren. 

Gemäß dem gesetzlichen Auftrag zur topographischen Landesaufnahme lt. § 1 Z 7 
Vermessungsgesetz (VermG) führen Bedienstete des Bundesamtes für Eich- und 
Vermessungswesen (BEV) zwischen April und November 2026 in Ihrem Gemeindegebiet 
Arbeiten zum Zwecke der flächenhaften Aktualisierung des Digitalen Landschaftsmodells 
(DLM) durch. 

Im Zuge dieser Arbeiten zur Erfüllung des gesetzlichen Auftrages müssen Bedienstete des BEV 
mitunter private Wege (Feldwege, Forstwege u. dgl.) befahren.  

Dies ist gesetzlich erlaubt, da Organe der Vermessungsbehörde zur Durchführung ihrer in § 1 
VermG festgelegten Aufgaben gem. § 4 VermG jedes Grundstück mit Ausnahme der darauf 
errichteten Gebäude betreten und, soweit es die Bewirtschaftungsverhältnisse erlauben, 
befahren dürfen („Legalservitut“). 

Dieses Betretungs- bzw. Befahrungsrecht wird selbstverständlich mit größtmöglicher Sorgfalt 
ausgeübt und darauf geachtet, Beeinträchtigungen der Ausübung von Rechten an den 
Grundstücken soweit wie möglich zu vermeiden. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
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MIKROZENSUS: DIE KLEINE 
VOLKSZÄHLUNG ZEIGT, WIE 

ÖSTERREICH LEBT

Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbefra-
gung von Statistik Austria, die seit 1968 
vierteljährlich durchgeführt wird. Sie liefert 
zentrale Daten für Politik, Wirtschaft und 
Gesellschaft – von Arbeit über Bildung bis 
Wohnen. Pro Quartal werden rund 22 500 
Haushalte zufällig ausgewählt und ins-
gesamt 5-mal im Abstand von jeweils 13 
Wochen befragt, damit Veränderungen im 
Jahresverlauf sichtbar werden. Die Teilnah-
me ist gesetzlich verpflichtend. Wer nach 
mehrmaliger Aufforderung nicht antwortet, 
riskiert eine Verwaltungsstrafe.
Nähere Informationen finden Sie unter: htt-
ps://www.statistik.at/mikrozensus

Was ist der Mikrozensus und warum ist 
er so wichtig?
Ziel dieser Haushaltsbefragung ist es, kon-
tinuierlich aktuelle und international ver-
gleichbare Daten zur Bevölkerung, Er-
werbstätigkeit, Bildung und Wohnsituation 
zu erheben. Damit liefert der Mikrozensus 
nicht nur zentrale Grundlagen für politische 
Entscheidungen, sondern auch für wirt-
schaftliche Indikatoren wie den Verbrau-
cherpreisindex oder die Inflationsrate.
Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden 
sich in zahlreichen Medienberichten – etwa, 
wenn es um durchschnittliche Mietpreise, 
Teilzeitquoten oder Bildungsabschlüsse 
geht. Die erhobenen Daten bilden eine es-
senzielle Grundlage für faktenbasierte Ent-
scheidungen in Politik, Wirtschaft, Wissen-
schaft und Verwaltung, die alle Menschen in 
Österreich betreffen.

Wie läuft die Haushaltserhebung ab?
Pro Quartal werden österreichweit rund 22 
500 Haushalte zufällig aus dem Zentralen 
Melderegister ausgewählt. Die Befragung 
beginnt mit einem RSb-Schreiben, das die 
betroffenen Haushalte über ihre Teilnahme 
informiert und alle notwendigen Kontaktda-
ten zur Terminvereinbarung enthält. Es wer-
den Fragen zur Wohnung bzw. Haus sowie 
zu allen dort wohnhaften Personen gestellt. 
Die erste Befragung findet in der Regel vor 
Ort statt – vorzugsweise im Wohnraum der 
Auskunftspflichtigen, um rasch etwaige Un-
terlagen heranziehen zu können. Falls dies 
nicht gewollt ist, kann der Haushalt auch ei-
nen Ort vorschlagen.

Die Erhebungspersonen führen die Erhe-
bung mittels computerunterstütztem Fra-
gebogen durch. Danach folgen 4 weitere 
Befragungen im Abstand von jeweils rund 
13 Wochen. Diese können telefonisch oder 
online erfolgen. Der Mikrozensus erstreckt 
sich also über rund ein Jahr. 

Was wird gefragt und wie viel Zeit nimmt 
das in Anspruch?
Gefragt wird nach dem Geschlecht, dem 
Beruf, dem Ausbildungsstand, der Wohn-
fläche und weiteren sozialen Merkmalen 
der Haushaltsmitglieder. Für berufstätige 
Erwachsene dauert die Befragung rund 15 
Minuten, für Kinder und nicht berufstäti-
ge Personen etwa 5 Minuten. Ein privater 
Haushalt an derselben Adresse darf inner-
halb von 10 Jahren nur einmal über meh-
rere aufeinanderfolgende Quartale hinweg 
befragt werden.

Mikrozensus: Die kleine Volkszählung zeigt, wie Österreich lebt

Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbefragung von Statistik Austria, die seit 1968 vierteljährlich 
durchgeführt wird. Sie liefert zentrale Daten für Politik, Wirtschaft und Gesellschaft – von Arbeit 
über Bildung bis Wohnen. Pro Quartal werden rund 22 500 Haushalte zufällig ausgewählt und 
insgesamt 5-mal im Abstand von jeweils 13 Wochen befragt, damit Veränderungen im Jahresver-
lauf sichtbar werden. Die Teilnahme ist gesetzlich verpflichtend. Wer nach mehrmaliger Auffor-
derung nicht antwortet, riskiert eine Verwaltungsstrafe.

Nähere Informationen finden Sie unter: www.statistik.at/mikrozensus

Was ist der Mikrozensus und warum ist er so wichtig?
Ziel dieser Haushaltsbefragung ist es, kontinuierlich aktuelle und international vergleichbare 
Daten zur Bevölkerung, Erwerbstätigkeit, Bildung und Wohnsituation zu erheben. Damit liefert 
der Mikrozensus nicht nur zentrale Grundlagen für politische Entscheidungen, sondern auch für 
wirtschaftliche Indikatoren wie den Verbraucherpreisindex oder die Inflationsrate.

Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden sich in zahlreichen Medienberichten – etwa, wenn es 
um durchschnittliche Mietpreise, Teilzeitquoten oder Bildungsabschlüsse geht. Die erhobenen 
Daten bilden eine essenzielle Grundlage für faktenbasierte Entscheidungen in Politik, Wirtschaft, 
Wissenschaft und Verwaltung, die alle Menschen in Österreich betreffen.

Wie läuft die Haushaltserhebung ab?
Pro Quartal werden österreichweit rund 22 500 Haushalte zufällig aus dem Zentralen Melderegis-
ter ausgewählt. Die Befragung beginnt mit einem RSb-Schreiben, das die betroffenen Haushalte 
über ihre Teilnahme informiert und alle notwendigen Kontaktdaten zur Terminvereinbarung  
enthält. Es werden Fragen zur Wohnung bzw. Haus sowie zu allen dort wohnhaften Personen  
gestellt. Die erste Befragung findet in der Regel vor Ort statt – vorzugsweise im Wohnraum der 
Auskunftspflichtigen, um rasch etwaige Unterlagen heranziehen zu können. Falls dies nicht  
gewollt ist, kann der Haushalt auch einen Ort vorschlagen.

Die Erhebungspersonen führen die Erhebung mittels computerunterstütztem Fragebogen durch. 
Danach folgen 4 weitere Befragungen im Abstand von jeweils rund 13 Wochen. Diese können 
telefonisch oder online erfolgen. Der Mikrozensus erstreckt sich also über rund ein Jahr. 

Was wird gefragt und wie viel Zeit nimmt das in Anspruch?
Gefragt wird nach dem Geschlecht, dem Beruf, dem Ausbildungsstand, der Wohnfläche und 
weiteren sozialen Merkmalen der Haushaltsmitglieder. Für berufstätige Erwachsene dauert die 
Befragung rund 15 Minuten, für Kinder und nicht berufstätige Personen etwa 5 Minuten.  

Mehr Informationen auf der Rückseite →
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MIKROZENSUS: DIE KLEINE 
VOLKSZÄHLUNG ZEIGT, WIE 

ÖSTERREICH LEBT

Besteht eine gesetzliche Pflicht zur Teil-
nahme?
Ja. Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbefra-
gung von Statistik Austria mit gesetzlicher 
Auskunftspflicht. Diese ergibt sich aus dem 
Bundesstatistikgesetz 2000 sowie der Er-
werbs- und Wohnungsstatistikverordnung. 
Alle volljährigen Mitglieder eines betroffe-
nen Haushalts sind verpflichtet, Auskunft zu 
geben. Für minderjährige Personen muss 
die gesetzliche Vertretung die Fragen be-
antworten. Jugendliche ab 15 Jahren dür-
fen aber selbst antworten. Sollte ein Haus-
haltsmitglied nicht verfügbar sein, kann eine 
andere volljährige Person aus demselben 
Haushalt beauftragt werden, die Fragen zu 
beantworten.

Statistik Austria muss die auskunftspflichti-
gen Personen bei Verweigerung der Aus-
kunft und bei wissentlich unvollständigen 
oder nicht dem besten Wissen entspre-
chenden Angaben über die Rechtsfolgen 
informieren.

Was passiert, wenn jemand nicht teilnimmt?
Wird die Befragung nicht innerhalb von 
fünf Wochen nach der sogenannten Refe-
renzwoche (Woche, über die Auskunft zu 
erteilen ist) beantwortet, informiert Statistik 
Austria die zuständige Bezirksverwaltungs-
behörde. Diese leitet in der Regel ein Ver-
waltungsstrafverfahren ein. Die konkreten 

Strafhöhen werden von der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft oder in Wien vom 
Magistrat festgesetzt. Statistik Austria selbst 
hat auf die Strafbemessung keinen Einfluss.

Wie sicher sind die erhobenen Daten?
Statistik Austria unterliegt strengen Daten-
schutzrichtlinien. Die Erhebungsdaten wer-
den getrennt von personenbezogenen In-
formationen gespeichert. Nach Abschluss 
aller fünf Befragungswellen werden Name 
und Adresse gelöscht, die Daten pseudo-
nymisiert und nur in aggregierter Form wei-
terverarbeitet. Die vollständige Datenschut-
zinformation finden Sie unter: https://www.
statistik.at/mikrozensus -> Rechtsgrundla-
gen, Datenschutz
Diese verschlüsselten Datensätze dienen 
anschließend als Grundlage für Analysen 
und Statistiken, die öffentlich zugänglich 
sind und sowohl Politik, Medien und Wis-
senschaft als auch der allgemeinen Bevöl-
kerung zur Verfügung stehen.

Wo gibt es weitere Informationen?
https://www.statistik.at/mikrozensus
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
+43 1 711 28-8338 (Montag bis Freitag 9:00 
bis 15:00 Uhr, werktags)
Für gehörlose Personen finden sich Erklär-
videos unter Mikrozensus - STATISTIK AUS-
TRIA - Die Informationsmanager im Unter-
punkt Multimedia

Mikrozensus: Die kleine Volkszählung zeigt, wie Österreich lebt

Der Mikrozensus ist eine Haushaltsbefragung von Statistik Austria, die seit 1968 vierteljährlich 
durchgeführt wird. Sie liefert zentrale Daten für Politik, Wirtschaft und Gesellschaft – von Arbeit 
über Bildung bis Wohnen. Pro Quartal werden rund 22 500 Haushalte zufällig ausgewählt und 
insgesamt 5-mal im Abstand von jeweils 13 Wochen befragt, damit Veränderungen im Jahresver-
lauf sichtbar werden. Die Teilnahme ist gesetzlich verpflichtend. Wer nach mehrmaliger Auffor-
derung nicht antwortet, riskiert eine Verwaltungsstrafe.

Nähere Informationen finden Sie unter: www.statistik.at/mikrozensus

Was ist der Mikrozensus und warum ist er so wichtig?
Ziel dieser Haushaltsbefragung ist es, kontinuierlich aktuelle und international vergleichbare 
Daten zur Bevölkerung, Erwerbstätigkeit, Bildung und Wohnsituation zu erheben. Damit liefert 
der Mikrozensus nicht nur zentrale Grundlagen für politische Entscheidungen, sondern auch für 
wirtschaftliche Indikatoren wie den Verbraucherpreisindex oder die Inflationsrate.

Ergebnisse aus dem Mikrozensus finden sich in zahlreichen Medienberichten – etwa, wenn es 
um durchschnittliche Mietpreise, Teilzeitquoten oder Bildungsabschlüsse geht. Die erhobenen 
Daten bilden eine essenzielle Grundlage für faktenbasierte Entscheidungen in Politik, Wirtschaft, 
Wissenschaft und Verwaltung, die alle Menschen in Österreich betreffen.

Wie läuft die Haushaltserhebung ab?
Pro Quartal werden österreichweit rund 22 500 Haushalte zufällig aus dem Zentralen Melderegis-
ter ausgewählt. Die Befragung beginnt mit einem RSb-Schreiben, das die betroffenen Haushalte 
über ihre Teilnahme informiert und alle notwendigen Kontaktdaten zur Terminvereinbarung  
enthält. Es werden Fragen zur Wohnung bzw. Haus sowie zu allen dort wohnhaften Personen  
gestellt. Die erste Befragung findet in der Regel vor Ort statt – vorzugsweise im Wohnraum der 
Auskunftspflichtigen, um rasch etwaige Unterlagen heranziehen zu können. Falls dies nicht  
gewollt ist, kann der Haushalt auch einen Ort vorschlagen.

Die Erhebungspersonen führen die Erhebung mittels computerunterstütztem Fragebogen durch. 
Danach folgen 4 weitere Befragungen im Abstand von jeweils rund 13 Wochen. Diese können 
telefonisch oder online erfolgen. Der Mikrozensus erstreckt sich also über rund ein Jahr. 

Was wird gefragt und wie viel Zeit nimmt das in Anspruch?
Gefragt wird nach dem Geschlecht, dem Beruf, dem Ausbildungsstand, der Wohnfläche und 
weiteren sozialen Merkmalen der Haushaltsmitglieder. Für berufstätige Erwachsene dauert die 
Befragung rund 15 Minuten, für Kinder und nicht berufstätige Personen etwa 5 Minuten.  

Mehr Informationen auf der Rückseite →
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ABGABETERMINE FÜR DIVERSE ABFÄLLEABGABETERMINE FÜR DIVERSE ABFÄLLE

WERTSTOFFZENTREN
Abgabe von Sperrmüll, Elektroaltgeräten, Problemstoffen und Grünschnitt

	 WSZ Breitenau	 WSZ Schlöglmühl	 WSZ Grottendorf 
	 Reinhalteverband	 FCC Neunkirchen	 Olbersdorf 107 
	 Grüne Tonne GmbH	 Abfall Service GmbH	 2870 Königsberg 
	 Bundesstr. 17	 Schlöglmühl 11	 02635/64751 
	 2624 Breitenau	 2640 Schmidsdorf 
	 02635/64751	 02662/45230
Montags	 07:00-16:00 Uhr	 -	 -
Dienstags	 07:00-16:00 Uhr	 07:00-18:00 Uhr	 -
Mittwochs	 -	 -	 07:00-18:00 Uhr
Donnerstags	 07:00-19:00 Uhr	 -	 -
Freitags	 07:00-16:00 Uhr	 07:00-18:00 Uhr	 07:00-18:00 Uhr

Die Abgabe von Grünschnitt ist an allen drei Wertstoffzentren täglich von Montag bis 
Sonntag, 07:00-20:00 Uhr, möglich.

Bitte halten Sie Ihre AWV-Zutrittskarte bereit!
Ohne diese ist keine Zufahrt zu den Wertstoffzentren möglich.

Am WSZ Breitenau ist ein Ausgabeautomat für Gelbe Säcke vorhanden. Dieser befin-
det sich im 24/7-Bereich und ist rund um die Uhr zugänglich. Mit Ihrer WSZ-Karte-
Card können Sie vorerst pro Monat eine Sackrolle kostenlos erhalten.

Bitte beachten Sie: 
Sollte sich aus dem Betrieb heraus ergeben, dass bei den Öffnungszeiten Änderungen 
vorgenommen werden müssen, so können diese in Zukunft anders gestaltet werden. 
Die jeweiligen gültigen Öffnungszeiten finden Sie auf der Website des AWV Neunkir-
chen (https://neunkirchen.umweltverbaende.at/).

Die weiteren Termine geben wir Ihnen in den nächsten Ausgaben bekannt.
Sylvia Kögler, Ihre Bürgermeisterin

0664 35 35 666│www.zweirad-kolano.at│Putzmannsdorfer Straße 63a│2630 Putzmannsdorf

n  Motorrad-Service und Reparatur 
sämtlicher Marken, Roller und Moped

n  §57a Begutachtung
n  Reifenservice
n Diverse Umbauten
n  Schadens- und Versicherungsabwicklung

Wir sind offizieller Vertragshändler
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ABFUHRTERMINE MAI-JUNI 2026

Biomüll:
15. Mai 2026
	28. Mai 2026
	11. Juni 2026
	25. Juni 2026

Gelber Sack:
29. Mai 2026
26. Juni 2026

Restmüll:
08. Mai 2026
05. Juni 2026

Papiertonne:
06. Mai 2026

Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Mülltonnen und Müllsäcke am jeweiligen 
Abfuhrtag ab 06:00 Uhr vor Ihrer Liegenschaft bereitstehen. Andernfalls 
kann eine Abholung nicht garantiert werden.

AUSG´STECKT IS´

Mostheuriger bei Familie Haselbacher in St. Valentin-Landschach von  
03. – 07. Juni 2026 und vom 11. – 14. Juni 2026.

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Haselbacher

Ihr Spezialist rund um Elektro

office@elektrokober.at/www.elektrokober.at

2640 Gloggnitz
Hauptstrasse 34
02662/42282

•  

Blitzschutz

PV-Anlagen

•  

•  

Bussysteme

Smart-Home

E-Installationen

E-Überprüfungen

•  
•  

•  
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APOTHEKENDIENST

02. und 03. Mai 2026
Alpenland Apotheke
2630 Ternitz, Franz-Samwald-Straße 28
Tel.: +43 2630 37244

Apotheke zum Heiligen Georg
2823 Pitten, Eduard Hübmer-Gasse 164
Tel.: +43 2627 82288

09. und 10. Mai 2026
Apotheke „Zum heiligen Leopold“
2620 Neunkirchen, Holzplatz 8
Tel.: +43 2635 62441

16. und 17. Mai 2026
Apotheke „Zur Madonna“
2620 Neunkirchen, Krinningergasse 17
Tel.: +43 2635 62672

Stadtapotheke Gloggnitz
2640 Gloggnitz, Hauptstraße 29
Tel.: +43 2662 422520

22. und 23. Mai 2026
Apotheke Wimpassing
2632 Wimpassing im Schwarzatale, Bun-
desstraße 30
Tel.: +43 2630 30936

30. und 31. Mai 2026
Apotheke „Zum heiligen Peter 
und Paul“
2630 Ternitz, Hauptstraße 12
Tel.: +43 2630 38235

06. und 07. Juni 2026
Merkur Apotheke 
2620 Neunkirchen, 
Am Spitz 5
Tel.: +43 2635 69632

13. und 14. Juni 2026
Alpenland Apotheke
2630 Ternitz, Franz-Samwald-Straße 28
Tel.: +43 2630 37244

Apotheke zum Heiligen Georg
2823 Pitten, Eduard Hübmer-Gasse 164
Tel.: +43 2627 82288

20. und 21. Juni 2026
Apotheke „Zum heiligen Leopold“
2620 Neunkirchen, Holzplatz 8
Tel.: +43 2635 62441

27. – und 28. Juni 2026
Apotheke „Zur Madonna“
2620 Neunkirchen, Krinningergasse 17
Tel.: +43 2635 62672

Stadtapotheke Gloggnitz
2640 Gloggnitz, Hauptstraße 29
Tel.: +43 2662 422520

„
SCHLAUE KÖPFE FAHREN ZU CAR-TEK! +43 2630 / 35 848

offi  ce@car-tek.at

www.car-tek.atOb Reparatur, Wartung, Restaura� on oder Tuning – wir sind die Spezialisten für 
Ihr Problem. Fachkompetenz und jahrelange Erfahrung auf allen Gebieten 
zeichnen uns aus. Bei uns bekommen Sie alles aus einer Hand:

WIR MACHEN ALLES FLOTT

Bundesstraße 212, 2632 Grafenbach / St. Valen� n

LACKIERUNG SPENGLEREI TECHNIK
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ÄRZTEDIENST

Seit 1. Juli 2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertags-
dienst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinati-
onsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr.

Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, 
in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit 
§2 Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Be-
reitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger 
Basis.

Gruppenpraxis Dr. Christian KOLL, Dr. Dumitru GRUNDTNER-SARCA, 
Dr. Romana WERNHART OG
2640 Gloggnitz, Richtergasse 19
Tel. +43 2662 43350

Bereitschaftsdienste:
09.05.2026 08:00 – 14:00 Uhr
16.05.2026 08:00 – 14:00 Uhr
23.05.2026 08:00 – 14:00 Uhr
30.05.2026 08:00 – 14:00 Uhr
06.06.2026 08:00 – 14:00 Uhr
13.06.2026 08:00 – 14:00 Uhr

Weitere Termine waren zu Redaktions-
schluss nicht bekannt.

Sie finden die aktuellen Notdienste auch 
online unter:
www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wo-
chenenddienste
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NEU IN

GRAFENBACH

YOGAKURSE
FÜR ALLE
ANFÄNGER, GEÜBTE, KINDER, 
TEENAGER, MAMAS & BABYS
SCHWANGERE, SENIOREN

yogainsel.at

Gönn dir jetzt eine Auszeit vom  
stressigen Alltag und tauch ein in die 
Welt von Yoga. Mehr Infos zu den  
Kursen sowie zu Privatstunden unter: 

YOGAINSEL ANNA KOGLBAUER 
Bundesstraße 128, 2632 Grafenbach
+43 677 67702277 / anna@yogainsel.at
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01. bis 03. Mai 2026
Dr. med. dent. Kathrin POHN-ZACHENHOFER
2700 Wr. Neustadt, Plankengasse 2/1
Tel.: +43 2622 395 99

09. und 10. Mai 2026
Dr. medic Corin Mihaela TAMAS
2500 Baden, Pfarrgasse 8/Top 11
Tel.: +43 2252 476 00

16. und 17. Mai 2026
Dr. med. univ. Jörg-Josef AICHBERGER
2630 Ternitz, Dunkelsteiner Str. 4
Tel.: +43 2630 367 59

23. bis 25. Mai 2026
Dr. med. dent. Alexander PUCHNER
2620 Neunkirchen, Hauptplatz 8-9
Tel.: +43 2635 711 00

30. und 31. Mai 2026
Dr. med. dent. Julia BRENNER
2630 Ternitz, Dr. Karl-Holoubekstr. 3
Tel.: +43 2630 384 77

06. und 07. Juni 2026
Dr. med. univ. Jörg-Josef  
AICHBERGER
2630 Ternitz, Dunkelsteiner Str. 4
Tel.: +43 2630 367 59

13. und 14. Juni 2026
Dr. med. dent. Kathrin POHN-ZACHENHOFER
2700 Wr. Neustadt, Plankengasse 2/1
Tel.: +43 2622 395 99

20. und 26. Juni 2026
Dr. med. dent. Amelia SCHLANITZ
2700 Wr. Neustadt, Bahngasse 41
Tel.: +43 2622 277 11

ZAHNARZTDIENST

Die Notdienst-Zahnärzte stehen an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
zu den verlängerten Zeiten von 09:00 bis 13:00 Uhr zur Verfügung.

Sie finden die aktuellen Notdienste 
auch online unter:
https://notdienstplaner.at/aktuelle-notdienste

- Sagmeister
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FAHRTECHNIKKURS FÜR KINDER
Auf die Räder, fertig, los! – Bike-Action für die 4. Klassen

Nach einer kurzen Einführung in Technik 
und Sicherheit ging es auch schon los. Auf 
vorgegebenen Strecken konnten die Schü-
lerinnen und Schüler ihr Können unter Be-
weis stellen und gleichzeitig ihre Fahrtech-
nik verbessern. Balance, Geschicklichkeit 
und richtiges Bremsen sowie Abbiegen mit 
Handzeichen standen ebenso auf dem Pro-
gramm wie das sichere Umfahren kleiner 
Hindernisse.

Mit viel Begeisterung und Einsatz waren 
alle dabei – und auch der Spaß kam nicht 

zu kurz. Die Guides zeigten den Kids spie-
lerisch einige Techniken am Bike, um nicht 
nur im Gelände fit zu sein, sondern auch si-
cher durch den Straßenverkehr zu kommen.

Ein wichtiger Schritt auf dem Weg zur er-
folgreichen Radfahrprüfung!

Ein besonderes DANKE geht an „Tut 
gut!“ für die finanzielle Unterstützung.

Schulleiterin Dipl.-Päd. VOL
Brigitte Kaliwoda

Ein besonderer Schultag erwartete die Kinder der 4. Klassen Ende März: Gemeinsam 
mit Markus und Bork von den Mountainbikeguides verbrachten sie einen sportlichen 
und abwechslungsreichen Vormittag auf zwei Rädern.
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Anerkennung für herausragende Leistungen
Ein besonderer Termin im Musikschuljahr 
ist der jährlich stattfindende österreichwei-
te Musikschulwettbewerb Prima la musica. 
Die Musikschule Schwarzatal Mitte ist be-
sonders stolz, auch dieses Mal zahlreichen 
Preisträgern zu ihren hervorragenden Leis-
tungen gratulieren zu dürfen.

Ein besonderer Höhepunkt war der 1. Preis 
mit Auszeichnung von Sophia Schuster 
(Klavier/Lehrer Florian Hecher), der die 
außergewöhnliche Leistung und das hohe 
künstlerische Niveau eindrucksvoll unter-
streicht. Darüber hinaus wurde ein weiterer 
1. Preis unseres Klarinettenquartettes 
ReedFlow (Lehrerin Victoria Egretzber-
ger, Lehrer Michael Gasteiner) erspielt, 
ebenso wie zwei 3. Preise (Noemi Lang-
eder und Giulia Magdalin (Violine/Leh-
rerin Elisabeth Springeth Wähner), die 
das starke Gesamtbild der Musikschule ein-
drucksvoll abrunden.

Für die hervorragenden Ergebnisse beim 
Landeswettbewerb Prima la Musica über-
gab Verbandsobmann LAbg. Bgm. Mag. 
Christian Samwald vom Verband gespon-
serte Saisonkarten für das „Blub“ in Ternitz.

Herzliche Gratulation an die Preisträger!

Standortkonzert Wartmannstetten 
Jedes Jahr lädt die Musikschule zu einem 
großen Konzert in einer Verbandsgemeinde 
ein. Heuer gastierte man in Wartmannstet-
ten. Ensembles verschiedener Instrumen-
te sorgten für einen abwechslungsreichen 
Konzertabend und ein begeistertes Publi-
kum.

Juniorseminar 2026 
Unsere Musikschule war erneut beim be-
zirksweiten Juniorseminar des NÖBV Neun-
kirchen-Wr. Neustadt stark vertreten. 36 
Schülerinnen und Schüler, Nachwuchsmu-
sikerinnen und -musiker der 9 Musikve- 
reine im Verbandsgebiet, verbrachten drei 
ereignisreiche Tage in der LFS Warth. Den 
Höhepunkt bildete ein beeindruckendes 
Abschlusskonzert, das 123 Kinder und ihre 
Eltern begeisterte.

Mag. Isabella Gasteiner
Musikschulleitung

AKTUELLE INFOS
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DIE BERUFSPRAKTISCHEN TAGE 
DER 4A KLASSE

Vom 26. bis 29. Jänner 2026 nahmen die 
Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse an 
den berufspraktischen Tagen teil. In unter-
schiedlichen Firmen und Betrieben erhielten 
sie die Möglichkeit, verschiedene Berufsfel-
der kennenzulernen und erste praxisnahe 
Einblicke in den Arbeitsalltag zu gewinnen.

Durch Beobachten, Nachfragen und das 
Ausprobieren einfacher Tätigkeiten konnten 
die Jugendlichen ihre Interessen und per-
sönlichen Fähigkeiten selbstkritisch über-
prüfen. Mit großem Engagement und Feuer- 

eifer waren sie bei der Sache – wie auch die 
entstandenen Fotos eindrucksvoll zeigen.

Die berufspraktischen Tage stellten für die 
Schülerinnen und Schüler eine wertvolle Un-
terstützung in ihrer Berufsorientierung dar 
und boten zugleich den Betrieben die Ge-
legenheit, motivierte junge Menschen ken-
nenzulernen.

Martin Gut
Schulleiter

wir beraten, 
planen und 
setzen um. 

bau- und projektmanagement gmbh

02622  81601
office@site-bau.at               

Hartiggasse 16/2  
2700 Wr.Neustadt

www.site-bau.at

Inserat Gemeinde Grafenbach für 2026           04.11.2025

25 jahre - erfahrung. qualität. vertrauen.
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FINANZVORTRAG RAIFFEISENBANK

Am Dienstag, dem 10. Februar, besuchte 
uns die Raiffeisenbank Gloggnitz und hielt 
einen spannenden Finanzvortrag für die 4. 
Klasse. Dabei erhielten wir viele interessan-
te Informationen rund um das Thema Geld 
und den richtigen Umgang damit. Es wurde 
erklärt, wie ein Konto funktioniert, worauf 
man beim Sparen achten sollte und welche 
Möglichkeiten es gibt, sein Geld sinnvoll zu 
verwalten.

Besonders interessant waren die praktischen 
Beispiele aus dem Alltag, die uns zeigten, 
wie wichtig ein bewusster Umgang mit Geld 
ist. Außerdem hatten wir die Gelegenheit, 
Fragen zu stellen, die ausführlich und ver-
ständlich beantwortet wurden.
Der Vortrag war sehr informativ und hilfreich 
für die Zukunft der Jugendlichen.

Wir bedanken uns herzlich bei der Raiffeisen-
bank Gloggnitz für den Besuch und die span-
nenden Einblicke in die Welt der Finanzen.

Martin Gut
Schulleiter

POLIAHU CARE
Medizinische
Behandlungspflege
Zuhause verbleiben
Tel.: 0676 41 32 715

Leistungen
• Kurzzeitpflege
• Wundversorgung
• Pflegeberatung / Visite
• Unterstützung der Angehörigen
• Hilfestellung beim Pflegegeldantrag
• Stomaversorgung, PEG-Sonde,

Harnkatheter,...
www.poliahu.care

Work On
Progress
Wir werden klimaneutral bis 2040.  
Hand drauf!

STRABAG AG, Gildenweg 7, 2483 Ebreichsdorf  
Tel. +43 2254 72231-0, ebreichsdorf@strabag.com www.strabag.com

2Formate_STR_2Motive_3Adressen_1zu10_r12.indd   42Formate_STR_2Motive_3Adressen_1zu10_r12.indd   4 07.11.22   11:3607.11.22   11:36



Gemeindeinformation

Seite 30



Seite 31

Marktgemeinde Grafenbach - St. Valentin

K
in

de
rg

ar
te

n/
Sc

hu
le

n

Die Klassen 1b und 4bK wirken engagiert an der Neugestaltung des Naturparks Sie-
ding mit.

Die Mittelschule Ternitz feierte beim Auswärtsmatch gegen die Europasportschule 
Mödling einen verdienten 11:6-Erfolg. Nach einem vorsichtigen Start leitete Kerem 
Bajrami mit einem verwandelten Freiwurf die Wende ein. Konzentrierte Verteidigung 
und starke Spielzüge sicherten den Sieg.

PROJEKT NATURPARK 
SIERNINGTAL-FLATZERWAND

BASKETBALLTEAM STARTET 
MIT GELUNGENEM AUFTAKT

Im Zuge dieses Projekts wurde eine Benjes-
hecke angelegt, die nun aufgefüllt wird und 
zukünftig vielen Tieren als Unterschlupf und 
Lebensraum dienen soll.

Weitere gemeinsame Projekte sind bereits 
in Planung.

Dank gilt den Blue Devils Wiener Neustadt 
sowie Coach Lara Haas für die Unterstüt-
zung. Im April bietet der 3x3-Bewerb in 
Sankt Pölten die nächste Gelegenheit, an 
die starke Leistung anzuknüpfen und weite-
re wertvolle Spielerfahrungen zu sammeln.

© Naturpark Sierningtal-Flatzerwand, 
Hr. Thomas Brunner
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BERICHTENSWERTE EREIGNISSE 
DER LETZTEN MONATE:

FF Penk-Altendorf

Erster Themendonnerstag zum Thema 
Blackout
Am 15. Jänner 2026 fand im Feuerwehrhaus 
erstmals der sogenannte „Themendonners-
tag“ statt. Dieses neue Format soll künftig 
regelmäßig stattfinden und dient dazu, un-
terschiedliche Themenbereiche der Feuer-
wehr-Arbeit praxisnah zu behandeln. Zum 
Auftakt stand das Thema Blackout im Mit-
telpunkt. Dabei wurde erläutert, wie die 
Stromgeneratoren der FF sowie der Ge-
meinde Altendorf im Ernstfall eingesetzt 
werden, um eine sichere Notstromversor-
gung gewährleisten zu können. Im Zuge des 
Abends wurde außerdem der Tiefbehälter 
in Schönstadl besichtigt, der ebenfalls über 
einen Generator betrieben werden kann. 
Dadurch ist sichergestellt, dass auch bei ei-

nem länger andauernden Stromausfall die 
Wasserversorgung der Gemeinde aufrecht-
erhalten bleibt.

PKW-Bergung in Syhrn
Am Sonntag, dem 25. Jänner, wurde die FF 
Penk-Altendorf gemeinsam mit der FF En-
zenreith zu einer PKW-Bergung nach Syhrn 
alarmiert.

Ein Fahrzeug war aus bislang unbekannter 
Ursache von der Fahrbahn abgekommen 
und seitlich der Straße an einem Hang zum 
Stillstand gekommen. Nach dem Eintreffen 
am Einsatzort wurde die Einsatzstelle umge-
hend abgesichert und die Lage erkundet. In 
weiterer Folge konnte das Fahrzeug mithil-
fe der Seilwinde des HLFs aus dem Graben 
geborgen werden. Glücklicherweise wurde 
bei dem Unfall niemand verletzt.

Nach Abschluss der Bergungsarbeiten so-
wie der Reinigung der Fahrbahn konnte der 
Einsatz nach rund eineinhalb Stunden been-
det werden.

Die FF Penk-Altendorf blickt auf mehrere ereignisreiche Wochen zurück, in denen so-
wohl Übungen als auch Einsätze zu bewältigen waren.
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Fahrzeugbrand in Penk
Am 05. März 2026 wurde die FF Penk-Alten-
dorf um rund 21:00 Uhr zu einem Fahrzeug-
brand in Penk alarmiert. Beim Eintreffen am 
Einsatzort stand der Motorraum eines PKWs 
bereits in Brand. Die Einsatzstelle wurde 
umgehend abgesichert und ein Löschan-
griff vorgenommen. Mittels Schaumeinsatz 
konnte der Brand rasch unter Kontrolle ge-
bracht und gelöscht werden. Neben der FF 
Penk-Altendorf standen auch die FF Wim-
passing sowie die FF St. Valentin-Land-
schach, die Polizei und der Rettungsdienst 
im Einsatz.

BERICHTENSWERTE EREIGNISSE 
DER LETZTEN MONATE:

FF Penk-Altendorf

Flurbrand in Altendorf
Am 09. März 2026 wurde unsere Feuerwehr 
um 10:26 Uhr zu einem Flurbrand in Alten-
dorf alarmiert. Beim Eintreffen am Einsatzort 
stand eine Wiesenfläche bereits in Brand. 
Umgehend wurde ein Löschangriff mittels 
Hochdruckstahlrohr aufgebaut und mit den 
Löscharbeiten begonnen. Der Brand konnte 
rasch unter Kontrolle gebracht und vollstän-
dig gelöscht werden. Abschließend wurde 
die betroffene Fläche noch auf 
mögliche Glutnester kontrol-
liert.

Im Einsatz standen HLF 3, KLF 
sowie der Mannschaftstrans-
portbus der FF Penk-Altendorf. 
Ebenfalls vor Ort war die Poli-
zei. Nach rund eineinhalb Stun-
den konnte der Einsatz erfolg-
reich beendet werden und die 
eingesetzten Kräfte wieder ein-
rücken.

WWW.GAULHOFER-DACH.AT

DACHDECKER

BAUSPENGLER

SCHWARZDECKER

SONSTIGE ARBEITEN

SANDGASSE 3, 2620 NEUNKIRCHEN

OFFICE@GAULHOFER-DACH.AT
+43 2635 63 30 0
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JUGENDFEUERWEHR GRAFENBACH FF Grafenbach

Am Samstag, den 28.03.2026, fand der 
diesjährige Osterausflug der Feuerwehrju-
gend des Abschnittes Gloggnitz statt.

Es ging mit dem Autobus nach Wien in das 
Haus des Meeres. Die Kids konnten Interes-
santes über Lebewesen im Meer sowie an 
Land erfahren und hatten dabei auch riesi-
gen Spaß.

DU WILLST AUCH EIN HELD ODER 
HELDIN FÜR UNSERE 

BEVÖLKERUNG WERDEN?!
FF Grafenbach

Du hast Interesse an der Feuerwehr?
Du möchtest wissen, wie man Feuer löscht 
und was die Feuerwehr sonst noch so alles 
macht?
Du suchst ein cooles Hobby?
Du bist schon 8 Jahre alt?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Natürlich freuen wir uns auch über jeden, 
der älter ist (ab 15 Jahre) und bei einer tol-
len Mannschaft mitwirken will. Melde dich 
bei mir per Mail, WhatsApp oder ruft ein-
fach an. Wir freuen uns auf dich! 

Michael Tür
m.tuer@gmx.net
06767778144
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VON DER JUGENDFEUERWEHR 
IN DEN AKTIV STAND

FF Grafenbach

Mit großer Freude und Stolz können wir be-
kanntgeben, dass unsere Lara erfolgreich 
ihre Truppmannausbildung bei unserer 
Feuerwehr abgeschlossen hat. Nach inten-
siven Wochen des Lernens und Übens hat 
sie nicht nur ihre Fähigkeiten im Bereich der 
Brandbekämpfung und Rettungstechniken 
unter Beweis gestellt, sondern auch ihre 
Teamfähigkeit und ihr Engagement für den 
Dienst an der Gemeinschaft gezeigt.

Die Truppmannausbildung ist der erste 
wichtige Schritt auf dem Weg zu einer akti-
ven Feuerwehrtätigkeit. Sie umfasst sowohl 
theoretisches Wissen als auch praktische 
Übungen, die den Feuerwehranwärterinnen 
und -anwärtern das nötige Handwerkszeug 
für den Einsatz im Notfall vermitteln. In die-
ser Ausbildung lernen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer unter anderem den siche-
ren Umgang mit Löschgeräten, die Erste 
Hilfe sowie die Rettung von Personen aus 
gefährlichen Situationen.

Die erfolgreiche Teilnahme ist nicht nur 
eine persönliche Leistung, sondern auch 
ein Gewinn für die gesamte Feuerwehr, da 
Lara nun als ausgebildete Feuerwehrkraft in 
den Einsatz gehen kann. Wir gratulieren ihr 

herzlich und danken ihr für ihren Einsatz und 
ihre Bereitschaft, sich für das Wohl der All-
gemeinheit zu engagieren.

Wir freuen uns auf eine weiterhin gute Zu-
sammenarbeit und wünschen unserer neu-
en Truppfrau viel Erfolg in ihrem weiteren 
Feuerwehrdienst!

Zäune
Tore und Antriebe

Carports - Überdachungen

+43 2635 / 63 320

SCHAURAUM in 2620 Neunkirchen, Am Spitz 6
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VORANKÜNDIGUNG
FEUERWEHRFEST 2026

FF Grafenbach

Am Pfingstsonntag, den 24. Mai 2026, fin-
det unser traditionelles Feuerwehrfest beim 
Feuerwehrhaus Grafenbach statt.

Wir laden euch recht herzlich um 09:00 Uhr 
zur Festmesse bei der Grafenbacher Ortska-
pelle und anschließend zum Frühshoppen 
mit dem Musikverein Grafenbach ein.

Bei der Bausteinverlosung erwarten euch 
wieder zahlreiche großartige Preise. Auch 
für euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt.

Auf euer Kommen freut sich die Freiwillige 
Feuerwehr Grafenbach!

Am 20. Februar wurden wir zu einem tech-
nischen Einsatz am Forst alarmiert. Dabei 
räumten wir mit der FF Penk-Altendorf ei-
nen auf die Straße gestürzten Baum weg 
und befreiten einige Bäume in der Nähe 
der Straße von ihrer Schneelast.

Stefan Grundtner

TECHNISCHER EINSATZ 
WEGEN SCHNEEFALL

FF St. Valentin- 
Landschach
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Zahlreiche Kinder und Erwachsene sorgten 
mit ihren kreativen Kostümen, guter Laune 
und viel Freude für beste Stimmung. Bei 
Musik, Spiel und geselligem Beisammen-
sein wurde aus dem Volksheim wieder ein-
mal ein Ort voller Spaß und Faschingsfreude 
für die ganze Familie. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgte „Sound of Joy“.

Wer den nächsten Kindermaskenball 
nicht verpassen möchte, kann sich den 
06. Februar 2027 schon jetzt im Kalender 
vormerken.

GR Julia Schnabl
Obfrau

Mit seinem Korb voller süßer Kleinigkeiten 
besuchte er zahlreiche Kinder und bereitete 
ihnen große Freude. Der Osterhase möchte 
sich an dieser Stelle auch ganz herzlich für 
die vielen tollen Zeichnungen und die lie-
bevollen Umarmungen bedanken, die ihm 
unterwegs geschenkt wurden.

GR Julia Schnabl
Obfrau

KINDERMASKENBALL
 IM VOLKSHEIM GRAFENBACH

DER OSTERHASE HOPPELTE WIEDER 
DURCH GRAFENBACH

Am 14. Februar luden die Kinderfreunde Grafenbach-St. Valentin zum Kindermasken-
ball ins Volksheim Grafenbach ein.

Am Ostermontag hoppelte der Osterhase bei strahlendem Sonnenschein durch Gra-
fenbach und sorgte für viele fröhliche Gesichter.
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Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer stell-
ten sich der Bewertung der 4-köpfigen Jury 
bestehend aus Landesobmann Bernhard 
Thain, Landeskapellmeister Gerhard For-
man, Lehrgangsleiter und Bezirkskapell-
meister Stefan Gottwald und Lukas Marek.

Bei dieser Prüfung konnte unserem Musiker 
Bernhard GRUNDTNER die Dirigiernadel 
in Bronze überreicht werden.

Wir gratulieren dazu recht herzlich!

Die Vereinsleitung

Im Zuge des Dirigierlehrgangs A der Region Ost fand am 15. Februar 2026 in  
Wolkersdorf die Abschlussprüfung statt.

NÖBV DIRIGIERLEHRGANG 
REGION OST

Termine

Fr, 8.5.      15 Uhr      Muttertag

Sa, 23.5.      9 Uhr      Strudel-Kuddelmuddel

Fr, 12.6.      15 Uhr      Männerburger

Sa, 27.6.      9 Uhr      Sommerpartysnacks

Wir versüßen den Muttertag mit einer Überraschung
für das Muttertagsfrühstück oder den Muttertagskaffee

Wir strudeln was das Zeug hält. Ob in Suppe oder
salzig? Süß muss unbedingt dabei sein!

Was passt zum Vatertag? Burger natürlich! Mit selbst
gemachten Brötchen, Patties und Pommes schmeckt es
am besten!

Wir feiern den Sommer mit kreativen fruchtigen und
gemüsigen Partysnacks! Hier wird mit Lebensmitteln
geschnitzt, gesteckt und gebastelt!

Bei Fragen kontaktiert uns gerne!

Geburtstag mal anders? Wir gestalten auch 
Koch- und Backgeburtstage mit Kindern. 
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BALL

Viele Mitglieder der befreundeten OG`s 
aus dem Bezirk kamen, angereist waren 
auch Mitglieder der OG Mürzzuschlag. Be-
grüßen durften wir auch unsere Frau Bgm. 
Sylvia Kögler mit Gatten, GGR Helga Kast-
ner mit Gatten sowie GR Julia Schnabl und 
Reingard Buchegger. Auch Privatpersonen, 
welche keiner OG angehören, waren gerne 
wieder gekommen.

Die Tanzfläche wurde laufend benützt, es 
wurde gelacht und gut gelaunt getratscht. 
Bis 21 Uhr waren die Musiker im Einsatz. Und 
unsere Gäste zeigten wieder einmal, dass 
auch Pensionisten noch voller Elan sind.

Bei den Spendern der vielen Sach- und 
Korbspenden sowie Gutscheinen für unse-
re Verlosung bzw. Tombola möchten wir uns 
bei den Firmen und Privatpersonen, allen 
Gemeinderäten und Frau Bgm. Kögler, SPÖ 
und Gemeinde herzlichst bedanken. Auch 

von unseren Mitgliedern wurde eifrig dazu 
beigetragen - DANKE dafür.

Nicht zu vergessen auch ein großes Danke-
schön AN ALLE Helfer, die, sei es im Keller 
für die Tombolapreise, für die Tischdeko, an 
der Sekt-Kuchen und Kaffee Bar oder bei 
den Aufräumarbeiten, vorbereitet und mit-
gearbeitet haben. Ohne euch wäre so eine 
Veranstaltung nicht möglich. Danke auch 
den fleißigen Damen, für die handgemach-
ten Torten und Kuchen. Alles war rasch aus-
verkauft.

Der finanzielle Erfolg unseres Balles bedeu-
tet, dass wir die anwesenden Mitglieder bei 
unseren Feiern (als nächstes Osterfeier, Mut-
tertags- und Vatertagsfeier) wie gewohnt, 
wieder mit gutem Essen und Geschenken 
verwöhnen dürfen.

Maria Nikus (Vorsitzende) und Team

Am 29. Jänner 2026 war es wieder so weit. Der Ball der Pensionisten Grafenbach-St. 
Valentin startete. Er war ein großer Erfolg. Volles Haus und tolle Stimmung mit guter 
Musik vom Duo GriPo sowie freundliches Service und schmackhaften Speisen – ge-
kocht und serviert vom Team unserer Gastronomen des „Moccamio“.




